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Menge nderun uUun! eufassungen auf, deren Studium wertvolle Einblicke
die Arbeitsweisedes Dichters ermöglicht.
Neben noch ungedruckten Werken bringt cdie Jubiläumsausgabe 13 Bände Tage- ©

bücher, die VO  am 1847—-1910, dem Todesjahr, reichen, un 31 an Hriefe Die
Zeitschrift „Sowjetskaja Kultura“ sıeht ı dieser Korrespondenz, der auch öfters

kunsttheoretischen Kragen Stellung Wırd, den Beweıls, dafß der Ver-
fasser Voxh „Anna Karenina®“ 611 überzeugter Gegner des ästhetischen }Formalismus
SEWCSCH SsSCec1i un nach ıhm. der7Zweck der Kunst TIN. hestehe. den Interessen der
breitesten Volksschichten dienen. „Sobald dıe Kunst aufhört‘”, schreıiıbt e1N-

mal, „die Kunst des SaNZCHVolkes SeEeIN un Ur Kunst der kleinen Klasse der
Reichen wıird, ört s ] ©& auf, etiwas otwendiges un Wichtiges SCIN 13831 wird
ZUEeitlen Spielerei””. uch 'Tolsto1s Ausdrucksmittel WAar ach der „Sowjetskaja
Kultura“ dıe Sprache des Volkes, un olksnähe hätten dem Dichter ZUusSamMm-

mmen mıt SC1HCIIL kinstlerischen Realismus dıe Anerkennung Lienins eingetragen.
Eben eil Lenın sıch wiederholt poSitiv über Tolstois lıterarısches erKkK (nıcht

über philosophisch-theologischen Anschauungen) geäußert. hat, haben dıe
Sowjets keineAnstrengun gescheut, Werke den Völkern der Sowjetunion
zugänglich ZU machen. S1e wurdenseıt Beginn der Revolution bıs heute ı 91 Spra-
chen uübersetzt nd ı nıchtWENISECT als 02 Millionen xemplaren verbreitet. (Ugl

ierre ıLNMN ‚„Le Monde‘‘, Wochenausgabe 19568, Nr579
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Jugendbildungsbuch un {1] Wert. Aber glauben, da dabei die
iNNETE Urdnung leicht verlorengeht.VWie
soll e1in Jugendlicher cdie vielen Kın-

drücke sammeln und GanzenBıldungsbücher Ür dıe Jugend sollen
auch, un: V  z möglichst vielen SC- ordnen, 30801 Vo  — allem etwas geboten
lesen werden. (Das ist ihre Schwier1g- »wırd, i kurzen Artikeln un mıiıt INOS-
el e Herausgeber lassen sich da- lichst VIE  ] Bildern ? Kınen anzemdruck
her verführen, Zugeständnisse den vermitteln aber dıe Aufgabe
augenblicklichen Geschmack ihrer Le- Bildungsbuches, W IC WIT S16 VOI'-
SCr machen., TJas ist eıne erzieherische stehen. e

Schwierigkeit Hs ist keine Verdäch- Dheses Wagnis dem Bildungsbuch
Uugung oder 106 Herabsetzung ihres — für ungen Uun: Mädechen ‚„ Wunderbare
bestrittenen Wertes, NNn VOoO  — Sol- ]t“ unternommen haben, ist das
chen Jahrbüchern Tolgendes feststellen: Verdienst des Herder Verlages. Schon
Sie VELCEINISCH unter Ausklammerung beim oberflächlichen Durchblättern fal-
des Keligiösen alle möglichen Buch- len bewufßter Stil und Haltung auf. Bei

Abenteurergeschichten lösen reieh näherem. Zusehen entdeckt HNan einNnen

bebilderte, graphisch gul aufgemachte, erzieherischen Willen, der nıcht e111-
belehrendeThemen ah Man brinegt VO  — fach der herrschenden Geschmacksrich-
allem und überall eLwas, wobel tech- ung nachgibt, die Sensationen, Tech-
nische un sportliche Stoffe vorherr- nık, pOor uSW,. wünscht. Auch Aie WUunNn-
schen. 1E wollen unterhalten un: Wiıs- derbare Welt vermittelt viele Eindrücke;
SCn vermitteln. Das ist zweifellos S1C sind aber geordnet, gesammelt un
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größeren Gesichtspunkten vereinigt hıs bringt CiHNEN 1217 Spalten
Der Einleitungsartikel gibt das Gene- fassenden Beitrag „BO‘E aus der Feder
ralthema Gottes Welt Menschen- von G(Gustavr UundLac die Auflage
hand Dann WIT der jugendliche Leser des Lexikons für Theologıe und Kırche
durch dıe Welt der Natur, der Technık (Bd 1{1 Sp 2((-—260) C1NeCHN aller-
der tur un!: Religion eführt Die dings wesentlich. kKküurzeren AU!  N der WHe-
Lebensbereiche werden aber nıcht NUur der VOoO  am} Fellermeier.
behandelt* sondern uch ihrer Be- afß SC1INECIN Beitrag VO  > VIEeEL-

deutung gewer De n Welt wırd fachem Umfang mehr hıeten kannn alg
als Welt Gottes betrachtet nıcht NUur F, ist selhbstverständlich un bedarf
als Welt des Sportes oder der Technik keiner Hervorhebung Daß F\ erIMNel-

eım Lesen des apıtels „Forschen und en wollte, lediglich 611 Kxzerpt U dem
Entdecken“ erfährt der Leser über- E1n Jahr früher erschienenen (S’schen
raschend da nıcht DUr Gegenstände Beitrag bringen, ist ebenso verständ-

erforschen gıbt sondern auch WIC lich und voll berechtigt Auch da{fs
H1a  — andern, den Mıtmenschen, helfen spekulativ weiıit ausholt Uun: die Tiefe
annn Und Ende des Kapıtels „„Ke  1- dringt während darauftf ablegt
Ner ebt WIC Robinson findet sich 116 SCINEN Gegenstand dem Leser viel
Gewissenserforschung darüber, W as WIE möglich anschaulich Uun: handgreif-

ı1st Nn NLr jemand zuwıder I1ST ıch nahezubringen, wırd iIna  e} als mC-
So arbeitet steis., aber nıcht aufdring- rechtfertigt anzuerkennen haben;
hlıch C111 klarer an dem jugend- steht Krmessen jedes Autors, VüÜ  —

lichen Leser SO ist dieses Buch 6in welcher Seite her SCLINEN Gegenstand
Buch echter Bildung geworden angehen und beleuchten will

Zum 'Text T1 dıe Anschauung Iie Schaut INa  e SCHAaUCT !A unter-
Bilder sınd reichhaltıg un: bwechs- scheiden sıch die beiden Beıträge VOrLr

allem darın dafß den GedankenJungsreich Die Sprache ISt auch da, wWO

VOo  an der aCcC her CIM lehrhafter Stil der AUS dem usammenhang der
gefordert IST einfach klar un anschau- katholischen Soziallehre Un ihrer Lehr-
hch Die iINNeTe Urdnung zeIgt sıch eben entwicklung heraus entfaltet während
auch Form Uun: Stil Man vergıbt NUr ohne 16Ss hinreichend kenntlich FA

oft daß echte KErzıehung ohne machen persönliche Vorstellung
Stil nıcht gıbt Diese erzieherische Weis-
eıt 1sSt 1er nıcht übersehen

V  —_ CLHNEer IrgenNd.wo un! irgendwann VGL -

wirklichten darlegt und diese
Strıttmatter SC1INE Vorstellung mMT dem Gedanken

der gleichsetzt Kng verbunden da-
m1t Ist daflß beı eINETrSEILTS die Vor-
sıcht und Umsicht mıc der dıe her-Zweıiımal » Berufsständische

Ordnung« egungen, die ZU Ordnungsbild oder
mıt F sprechen Leitbild der

Tührten, anderseıts cdıe Weite uner dıe Auflage des Staatsliexikons Anpassungsfähigkeit des berufsständi!-(Bd noch dıie Auflage des Ie-
xikons {ür Theologie Un: Kirche (Bd schen Gedankens deutlich werden, beı

dagegen der Eindruck entstehtkennt das Stichwort ‚„„‚Berufsstän- handle sıch SUZUSaSCH C1LINC aUus VOL-SC Ordnung‘‘ (BO); die Auflage
des Staatslexikons (Bd 1957 Sp 1124 fabrizierten Teilen bestehende, us dem

Baukasten IA packende un: Tertig auf-
zumontierende ache. wobel überdies1 , Wunderbare VWelt‘® Kın Bildungsbuch

für Jungen und Mädchen. Freiburg 1958, SCINET Darlegung des wirtschaftlichen
Herder. 16, Sektors SsSeiner dem Nationalökono-
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